
30. Juni 2025

Hitzewelle rollt über NRW: Bis zu 40
Grad am Wochenstart!

Hitzewelle droht in NRW mit Temperaturen bis zu 40 Grad.
Warnungen und Tipps zur Gesundheitsvorsorge sind

dringend erforderlich.

Ilm-Kreis, Deutschland - In Nordrhein-Westfalen beginnt der
Juli 2025 mit richtig heißen Tagen. Die Temperaturen könnten
bis zu 40 Grad erreichen, wie der Deutsche Wetterdienst (DWD)
berichtete. Heute, am 30. Juni, liegen die Höchstwerte bereits
bei angenehmen 33 Grad, doch das ist erst der Anfang. Für den
morgigen 1. Juli sind sogar bis zu 37 Grad in Aussicht – eine
amtliche Warnung vor extremer Hitze wurde bereits
veröffentlicht.

Am Mittwoch, dem 2. Juli, könnte es mit Temperaturen zwischen
35 und 39 Grad dann richtig heiß werden, wobei einige
Regionen, insbesondere die Kölner Bucht, am Niederrhein und
im Ruhrgebiet die höchsten Werte erwarten. Meteorologen



weisen darauf hin, dass diesen Temperaturen Rekordverdächtig
sind, obwohl der absolut höchste Wert von 41,2 Grad, gemessen
am 25. Juli 2019 in Tönisvorst und Duisburg-Baerl, noch nicht
erreicht wird.

Hitzewelle und ihre Folgen

Diese Hitzewelle betrifft nicht nur Nordrhein-Westfalen. Auch
andere Bundesländer wie Hessen, Baden-Württemberg und
Rheinland-Pfalz rechnen mit extrem hohen Temperaturen bis 40
Grad. In vielen Regionen, darunter auch Lissabon und einige
Städte in Italien, gibt es bereits Hitzewarnungen. Die Hitze, die
aus Spanien nach Deutschland strömt, wird von Behörden als
gesundheitlich bedenklich eingestuft.

Die Gesundheitsrisiken sind nicht zu unterschätzen. Laut dem 
Robert Koch-Institut sind vor allem ältere Menschen,
Schwangere, Kinder und Personen mit chronischen
Vorerkrankungen gefährdet. Experten empfehlen, an heißen
Tagen viel Wasser zu trinken, die Sonne zu meiden und
Innenräume kühl zu halten.

Vorbereitungen und Empfehlungen

Angesichts der anhaltenden Hitze ist es ratsam, sich vorab gut
auf die kommenden Tage vorzubereiten. Die Meteorologen
empfehlen, sportliche Aktivitäten in die kühleren Morgen- oder
Abendstunden zu verlegen. Besonders in den heißesten Stunden
zwischen 11 und 18 Uhr sollte man möglichst die
Sonnenstrahlen meiden.

In den nächsten Tagen wird eine leichte Erholung erwartet,
allerdings erst gegen Ende der Woche. Am Donnerstag, dem 3.
Juli, können die Temperaturen um bis zu 10 Grad fallen, mit
einem Höchstwert von 25 bis 27 Grad. Vorher sind ab
Mittwochabend Hitzegewitter möglich, während es vor allem
Donnerstag zu schauerartigen Regenfällen kommen kann.

https://www.rki.de/DE/Themen/Gesundheit-und-Gesellschaft/Gesundheitliche-Einflussfaktoren-A-Z/H/Hitze/gesundheitliche-auswirkungen-hitze-node.html


Diese Hitzewelle, die über eine halbe Woche andauert, ist in
Deutschland eher selten und erfordert ein vernünftiges Hitze-
Management, welches verschiedene Ministerien und
Institutionen zusammenbringt. Der Deutsche Wetterdienst
sowie Gesundheitsbehörden arbeiten intensiv daran, die
Bevölkerung zu informieren und auf die gesundheitlichen Risiken
aufmerksam zu machen.

Wie es scheint, steht uns eine heiße Zeit bevor. Bleiben Sie
hydriert und seien Sie vorsichtig, wenn die Temperaturen die
30-Grad-Marke überschreiten!
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